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Die bei den Störchen festgestellte Flexibilität in Bezug auf Horst- 
und Partnerwahl ließ in Tab. 1 eine geänderte Darstellung geraten 
sein. Zur Überleitung ist die Spalte 1979 wiederholt worden:
Jeder Ringstorch erscheint nun mit Geschlechtsangabe und Beringungs
jahr in jeder Jahresspalte, die Wechselstörche (Horstwechsel) mit 
lateinischem Großbuchstaben davor. Die Entfernungsangaben Bruthorst - 
Heimatort sind entfallen.
Noch nicht ausdiskutiert ist die Bezeichnung "Sommer.paar", d.h. 
Horstbesetzung nach dem 1.6. Es sind meist junge Paare, die es bei 
Rückkehr erst im folgenden. Jahr zu Bruterfolg bringen. Diese Ver
haltensweise bei Neubesetzung von Storchnestern wird seit langem 
beobachtet, wurde aber m.W. bisher nicht beschrieben in der Litera
tur .
Die Ringziffern sind nicht genannt. Die Ableseergebnisse wurden in 
jedem Fall vom 2. Ableser bestätigt, der möglichst unbeeinflußt ar
beiten soll - auch in den folgenden Jahren. Hier ist Dank zu sagen 
für die Mithilfe an Frau v. Sanden, Hannover, und an die Herren Axel 
Barzik, Welze, Gerhard Fritz, Schloß Ricklingen, Gerd Herno, Luthe, 
Bernd Romeike, Langenhagen.
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Ringstorch (Geschlecht + Beringungsjahr) abgelesen, 
unberingter Partner nicht aufgeführt 
Störchin ringlos bei Wechsel im gleichen Jahr 
als Wildstorch im Areal beobachtet, keine Horstbindung 
als Ringstorch nicht sicher festgestellt 
Storchnestkampf beobachtet
Einzelstorch mit über vier Wochen Horstbindung 
Horstpaar mit Zahl der ausfliegenden Jungen (HPm)

0 Horstpaar ohne Bruterfolg HPo
SO Sommerpaar, auf Horst nach 1.6.
Feld frei =Horst unbesetzt
" " unter M oder 0 oder S0= ringloses Paar
M - S = Ringstörche, die den Horst wechselten ab 1979 

(A - L wechselten schon vor 1979)

Fortschreibung von Beitr. Naturk. Niedersachsens 33(4), 1980.



Tabelle 1: Weißstorch-Horststatistik im Forschungskreis 1979-1983.
Vgl. dazu Abb. 2 (Beitr. Naturk. Niedersachsens 33: 115, 
1980 ) .
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Für die Erstellung von Bestandsaufzeichnungen in anderen Storchare
alen ist die Legende ein Vorschlag. Verbesserungen sind erwünscht. 
Vergleichsmöglichkeiten, auch in Bezug auf den Altersaufbau der Po
pulationen, haben erst im größeren Raum ihren Wert für den Schutz des 
Weißstorchs.
Anschrift des Verf.: Bruno Löhmer, Maxstr. 11, 3050 Wunstorf 1.



Abb. 1: Besetzte Horste des Weißstorchs 1983 mit Jungenzahl (ausge
flogen ) .
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